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Vergiss uns nicht
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1. Vater unser in der Höh’                                                                        Friedhelm  

Musik: Fjarill (fjarill.de – Songtitel: Ukuma)

Vor Sturm und Regen steh ich hier und suche Deinen Rat.
Ich möchte mir Dir reden
mit den Worten, die Dein Sohn uns gab.

Vater unser in der Höh’, heilig sei Dein Name,
Dein Reich komme unter uns, Dein Wille soll gescheh’n.
Gib uns unser täglich Brot, vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben, Herr,
Du vergibst und schenkst Geduld.

In meinem Leben suche ich den Weg zu Deiner Tür.
Ich suche doch ich finde nichts,
ich brauche Deinen Blick dafür.

Vater unser in der Höh’, heilig sei Dein Name,
Dein Reich komme unter uns, Dein Wille soll gescheh’n.
Wenn wir in die Irre gehen, taumeln in Gefahr,
hol uns aus der Dunkelheit, erlöse uns und sei uns nah’!

Denn Dein ist das Reich, Dein ist die Kraft, 
Dein ist die Herrlichkeit, in Ewigkeit. Amen.
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2. Mit Dir                                                                                                         Friedhelm  

Wir haben große Ziele, große Pläne, wir haben noch so viel vor.
Wir kennen den Weg nur nicht, wir gehen den Weg mit Dir!

Wir haben schwere Zeiten, Schwierigkeiten, wir haben es oft nicht leicht.
Und wenn’s daneben geht: Wir gehen den Weg mit Dir!

Wir haben schöne Zeiten, Freiheiten, uns geht es doch eigentlich gut.
Schön, dass Du bei uns bist. Wir gehen den Weg mit Dir!

Wir sind unverletzlich, unfehlbar, wir kriegen alles hin.
Wir glauben es selbst nicht. Wir gehen den Weg mit Dir!

Wir mit Dir. Wir mit Dir. Wir mit Dir. 
Wir kennen den Weg nur nicht, wir gehen den Weg mit Dir!

Wir haben viele Fehler, Schwachstellen, viele fallen uns gar nicht auf.
Du hast und trotzdem gern. Wir gehen den Weg mit Dir!

Wir haben gute Freunde, schlechte Freunde, wir sind auch oft allein.
Wir können uns selbst vertrau’n: Wir gehen den Weg mit Dir!

Vieles ist schwer zu tragen, unerträglich, hoffentlich geht es bald vorbei.
Du hast Geduld für uns. Wir gehen den Weg mit Dir!

Wir haben große Träume, kurze Beine, wir kriegen es nicht hin.
Wir kennen den Weg nur nicht. Wir gehen den Weg mit Dir!

Wir mit Dir. Wir mit Dir. Wir mit Dir. 
 kennen den Weg nur nicht, wir gehen den Weg mit Dir!
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3. So sehr                                                                                                        Friedhelm  

Schon geglaubt, es ist nicht wahr
schon geglaubt, es ist vorbei
schon geglaubt, das ist die Wirklichkeit
das geht niemals mehr vorbei

So schnell sind Zweifel da, 
Gedanken sagen Dir, komm lass es sein, 
das ist doch aussichtslos
So schnell sind Zweifel da
und wickeln Dich in dicken Ketten ein

So sehr, wünsch ich Dir, dass Du dich nie verlierst
in Sorge um das Glück von Dir
so sehr, wünsch ich Dir den Mut dich zu verstehn
Du trägst die Liebe tief in Dir

Schon gehört, was man erzählt
schon gehört, was man so sagt
schon geglaubt, das ist die Wirklichkeit
keinen Anfang mehr gewagt

So schnell sind Zweifel da, 
Leute sagen Dir, komm lass es sein, das ist doch aussichtslos
So schnell sind Zweifel da
und wickeln Dich in dicken Ketten ein

So sehr, wünsch ich Dir, dass Du dich nie verlierst
in Sorge um das Glück von Dir
so sehr, wünsch ich Dir den Mut dich zu verstehn
Du trägst die Liebe tief in Dir



4. Lasst uns geh’n                                                                                        Friedhelm   

Danke für Dein Wort, für Deinen Segen.
Danke für die Kraft, die Du uns gibst.
Das was uns fehlt, was wirklich zählt,
das kommt von Dir, der uns in den Händen hält.

Lasst uns geh’n in unsre Welt.
Lasst uns geh’n in unser Leben.
Lasst und geh’n an die Arbeit,
lasst uns seh’n, was können wir tun.
Lasst uns geh’n, um zu seh’n, 
was können wir tun für ihn!

Lasst uns geh’n zu den Menschen,
zu versteh’n, er ist uns nah’.
Lasst uns geh’n, um zu seh’n, um zu versteh’n,
was seine Liebe für uns tut!

Was Du gibst sind Worte für das Leben,
was Du gibst sind Worte für die Welt.
Du gibst uns Halt, Du schenkst uns Mut.
Wir hör’n Dir zu, Vater in Ewigkeit!

Lasst uns geh’n in unsre Welt.
Lasst uns geh’n in unser Leben.
Lasst und geh’n an die Arbeit,
lasst uns seh’n, was können wir tun.
Lasst uns geh’n, um zu seh’n, 
was können wir tun für ihn!

Lasst uns geh’n zu den Menschen,
zu versteh’n, er ist uns nah’.
Lasst uns geh’n, um zu seh’n, um zu versteh’n,
was seine Liebe für uns tut!
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5. Gottes Wege                                                 Friedhelm – Text: Herbert Sack  

Erscheinen meines Gottes Wege mir seltsam, rätselhaft und schwer
Und gehen die Wünsche die ich hege still unter in der Sorgen Meer
Will trüb und still der Tag verrinnen, 
der mir nur Schmerz und Qual gebracht
Dann will ich mich auf eins besinnen
Dass Gott nie einen Fehler macht

Wenn mir zu hoch des Herrn Gedanken, zu tief der Brunnen seiner Huld
Wenn alle Stützen haltlos wanken, die Kraft mir fehlt und die Geduld
Wenn gar mein Blick kein Ziel mehr findet in banger tränenreicher Nacht
Ein Glaubensfünklein dennoch kündet
Dass Gott niemals einen Fehler macht

Wenn über ungelösten Fragen mein Herz verzweiflungsvoll erbebt
An Gottes Liebe will verzagen weil sich der Unverstand erhebt
Dann darf ich all mein müdes Sehnen in Gottes Rechte legen sacht
Und leise sprechen unter Tränen
Dass Gott nie einen Fehler macht

Drum still mein Herz und lass vergehen was irdisch und vergänglich heißt
Im Lichte droben wirst du sehen, dass gut die Wege, die er weist
Und müsstest du dein Liebstes missen, ja ging's durch kalte finstere Nacht
Halt fest an diesem seligen Wissen
Dass Gott nie einen Fehler macht



6. Il y a toujours de l'espoir                                                                    Friedhelm  

Il y a toujours une lumière 
Tu la trouves dans le cœur 
Tu la trouves là à toute heure
Si tu veux, si tu veux

Il y a toujours de l'espoir
C'est facile de le savoir
C'est possible d’y croire
Si tu veux, si tu veux, si tu veux

Il y a toujours de l'amour
Il  veut vivre tous les jours
Il veut vivre là entre nous / entre eux
Si tu veux, si tu veux

Il y a toujours une fenêtre
Dans le cœur et peut-être
tu peux l'ouvrir un petit peu
Si tu veux, si tu veux, si tu veux
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7. Dankbarkeit                                                                                              Friedhelm  

Für jedes Jahr, für jede Stunde, jede Sekunde.
Für jeden Tag hier, voll von Deiner Gnade.
Nimm’ doch von uns an, das wen’ge, das wir haben:
uns’re Dankbarkeit!

Für jedes Wort von Deiner Stärke, für jedes Deiner Werke.
Für jedes Brot von Dir, für jede Deiner Gaben.
Nimm’ doch von uns an, das wen’ge, das wir haben:
uns’re Dankbarkeit!

Wir danken Dir, wir danken Dir. Wir danken Dir, wir danken Dir.
Gott, wir danken Dir, wir danken Dir, 
Gott danken Dir, danken Dir, danken Dir! 

Für jedes Licht aus uns’rem Glauben, Hoffnung und Vertrauen.
Deine Geduld mit uns, Deine Liebe, Dein Erbarmen.
Nimm’ doch von uns an, das wen’ge, das wir haben:
uns’re Dankbarkeit!

Wir danken Dir, wir danken Dir. Wir danken Dir, wir danken Dir.
Gott, wir danken Dir, wir danken Dir, 
Gott, wir danken Dir, wir danken Dir, 
Gott, wir danken Dir, wir danken Dir, 
Gott danken Dir, danken Dir, danken Dir! 

Vielen Dank an M. Walter für die Text-Idee.
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8. Das Geheimnis                                                                                        Friedhelm  

Jeder Mensch hat ein Geheimnis, seit seinem allerersten Tag
es ist tief in ihm verborgen, dass er es nicht zu sehn vermag
Jeder Mensch sucht nach Geborgenheit, schmiegt sich in den Arm hinein
Jeder darf auf seine Weise, bei Gott geborgen sein
Warm umhüllt von so viel Wärme, kann er auf die Reise gehen
um die vielen großen Fragen des Lebens zu verstehn

Jeder Mensch ist frei, auf seine ganz besondre Art
Jeder Mensch hat Flügel, die ihn tragen, auch wenn sie manchmal eingefroren sind
Jeder Mensch ist groß im Herzen, es passt so viel Licht hinein
Jedes Herz hat Fenster und Türen, auch wenn sie machmal zugeschlagen sind
Jeder Mensch ist frei, jeder Mensch hat Mut, jeder Mensch ist irgendwann auch gut!

Jeder Mensch hat ein Geheimnis, das er sein Leben lang behällt
das oft ihn und seine Freunde vor große Rätsel stellt
Jeder Mensch hat seine Träume und er träumt so dann und wann
Manchmal hat er solche Sehnsucht, dass er nicht mehr denken kann

Jeder Mensch will nur das Beste, was als das Beste ihm erscheint
Es ist schwer zu begreifen, wenn ein anderer dafür weint.

Jeder Mensch ist stark, mit seinen Armen, seinem Geist
Jeder Mensch kann Siege bewirken, auch wenn sie manchmal ungesehen sind
Jeder Mensch ist wertvoll auch, auf seine ganz besondere Art
Jeder Mensch kann glänzen und strahlen und wärmen, wenn wir eingefroren sind
Jeder Mensch ist frei, jeder Mensch ist da, 
Jedem Mensch ist irgendjemand jemand nah

Jeder Mensch hat ein Geheimnis, es wird immer neu entdeckt
von den Menschen, die sich fragen, was wohl dahinter steckt
Jeder Mensch macht seine Fehler, stürzt von Zeit zu Zeit
Jede große Wunde ist auch irgendwann verheilt
Geht ein Lebenstraum verloren, wächst ein anderer hinterher
doch dann stellt man sich die Frage, warum fällt uns das so schwer.

Jeder Mensch hat ein Geheimnis, niemand findet es heraus
Wie sind Glieder von Christus, gerade das macht uns aus!
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9. Liebe endete nie                                                                                     Friedhelm  

Liebe endet nie, Liebe hört nie auf,
Liebe endet nie, Liebe gibt nie auf.
Liebe endet nie, Liebe hat Geduld,
Liebe nimmt euch auf und dann nimmt sie Euch die Schuld.
Liebe endet nie, Liebe hört nie auf,
Liebe hört Euch zu, Liebe drängt sich Euch nie auf.
Liebe redet gut, Liebe denkt nie schlecht,
Liebe handelt fair, Liebe ist gerecht
und die Liebe endet nie.

Liebt einander, wie ich Euch geliebt,
Kraft und Wärme, die man weitergibt
Liebt einander, lebt in meinem Sinn,
spürt einander, dass ich bei Euch bin,
dass ich bei Euch bin, dass ich bei Euch bin,
wie ich Euch geliebt, wie ich Euch geliebt.
Liebe endet nie!

Liebe endet nie, Liebe hört nie auf,
Liebe endet nie, Liebe fängt Euch aufgrund.
Gedanken sind so hart, nehmen Euch das Glück,
Liebe fängt es auf, bringt es Euch zurück.
Das Leben ist oft schwer, nehmt es ruhig in Kauf,
wenn es dunkel wird, geht danach die Sonne auf,
denn die Liebe endet nie.

Liebt einander, wie ich Euch geliebt,
Kraft und Wärme, die man weitergibt.
Liebt einander, lebt in meinem Sinn,
spürt einander, dass ich bei Euch bin.
Liebt einander, wie ich Euch geliebt, 
wie ich Euch geliebt, wie ich Euch geliebt.
Liebe endet nie!
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10. Vergiss und nicht (Gloria)                                                                 Friedhelm  

Hab keine Ruh, Gedanken gehen im Kopf umher
ich seh den Horizont nicht mehr
Tausend Problem stapeln sich, versperren mir die Sicht,

Ich lauf umher, versuche meine Pflicht zu tun
keine Zeit mich auszuruhn
Das Leben jagt mich, von hier nach dort, selten nur zu Gottes Wort

Gloria in excelsis deo. Allejulja.
Gesprochen:
Gott, wir sind abgelenkt durch die Probleme dieser Welt
wir vergessen Dir zu danken, dich zu ehren
Wir sind abgelenkt durch den Sorgen dieser Welt
wir vergessen schon, dass Du es bist, dem die Ehre gebürt
Sind wir abgelenkt von dem Weg, der zu Dir führt
Vergiss Du uns nicht, darum singen wir

Die Welt ist schön, so vieles, das ich sehen will,
Augen stehen nicht mehr still,
um zu erleben, von Anfang an, was und das Leben bieten kann 

Es ist die Zeit, in der Träume in Erfüllung gehen
in der wahr wird, was unmöglich schien
wir kalkulieren, sind stolz darauf, geben Gottes Liebe auf 

Gloria in excelsis deo. Allejulja.
Gesprochen:
Gott, wir sind abgelenkt durch die Träume dieser Welt
wir vergessen Dir zu danken, dich zu ehren
Wir sind abgelekt durch den Reichtum dieser Welt
wir vergessen schon, dass Du es bist, dem die Ehre gebürt
Sind wir abgelekt von dem Weg, der zu Dir führt
Vergiss Du uns nicht, darum singen wir: Die Ehre sei Dir!
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